[image: ]
	[image: ]
	


EUROPASS DIPLOMA SUPPLEMENT (DIPLOMZUSATZ)
DES ABSOLVENTEN EINER HÖHEREN FACHSCHULE
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	  1. ANGABEN ZUM INHABER/ZUR INHABERIN DER QUALIFIKATION
	

	
	Familienname
	
	Vorname
	

	1.1
	
	1.2
	
	

	
	Geburtsdatum (TT/MM/JJJJ)
	
	Matrikelnummer oder Code des/der Studierenden (falls verwendet)
	

	1.3
	
	
	
	
	1.4
	
	

	



	
	

	   2. ANGABEN ZUR QUALIFIKATION

	
	Bezeichnung der Qualifikation und Titel (falls verwendet
	
	Hauptstudienfach oder–fächer für die Qualifikation
	

	2.1
	
	2.2
	
	

	
	
Name und Status der Einrichtung, die die Qualifikation verliehen hat 
(in der Originalsprache)
	
	
Name der Einrichtung, die den Studiengang durchgeführt hat (falls unterschiedlich als die in 2.3, in der Originalsprache)
	

	2.3
	
	2.4
	
	

	
	
Im Unterricht/in der Prüfung verwendete Sprache(n)
	
	
	

	2.5
	
	

	






	

	

	   3. ANGABEN ZUM NIVEAU DER QUALIFIKATION
	

	
	Ebene der Qualifikation
	
	Dauer des Studiums (Regelstudienzeit)
	

	3.1
	ISCED 655, EQF 6
	3.2
	
	

	
	
Zugangsvoraussetzung(en)
	
	
	

	3.3
	Sekundarbildung mit Reifeprüfung (Abitur) abgeschlossen ISCED 344, ISCED 354, EQF 4, Aufnahmeprüfung
	

	  
   4. ANGABEN ZUM INHALT UND ZU DEN LERNERGEBNISSEN
	

	
	
Studienform
	

	4.1
	
	

	
	
	

	
	Anforderungen des Studiengangs
	

	4.2
	
	

	

	Einzelheiten zum Bildungsprogramm und zu den einzelnen Bewertungen/Krediten
	

	4.3    
	Code des
Moduls/Faches
	Name des Moduls/Faches
	Vorgeschrie-bene
Bewertung
	Note
	Datum
	Anzahl der
ECTS Kredite
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	


	
	Aufzeichnung über die praktische Ausbildung
	

	
	Praktische Ausbildung
	Stundenzahl
	Bemerkung
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	



	
	Absolutorium
	Note
	Datum
	

	
	Fremdsprache
	
	
	

	
	Fachspezifische Fächer
	
	
	

	
	Thema der Absolventenarbeit
	
	

	
	Verteidigung der Absolventenarbeit
	
	
	



	
	Gesamtnote
	Datum
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	   5. ANGABEN ZUM STATUS DER QUALIFIKATION
	

	
	Zugang zu weiterführenden Studien
	

	5.1
	Bachelorstudiengänge ISCED 645, EQF 6
Masterstudiengänge ISCED 746, EQF 7
	

	
	
Beispiele von möglichen Berufspositionen
	

	5.2
	
	

	



	
	

	  6. WEITERE ANGABEN
	

	
	Weitere Angaben
	

	6.1
	
	

	
	
Informationsquellen für ergänzende Angaben
	

	6.2
	
	

	






	
	

	   7. ZERTIFIZIERUNG
	

	
	Datum
	
	Offizieller Stempel/Siegel
	

	7.1
	
	
	
	
	7.4
	



	

	
	Name und Unterschrift
	
	
	

	7.2
	
	
	
	

	
	Position
	
	
	

	7.3
	
	
	
	

	
	
	





Die Diploma Supplement-Vorlage wurde von der Europäischen Kommission, dem Europarat und UNESCO/CEPES entwickelt. Das Diploma Supplement (der Diplomzusatz) soll hinreichende Daten zur Verfügung stellen, die die internationale Transparenz und angemessene akademische und berufliche Anerkennung von Qualifikationen (Urkunden, Zeugnisse, Abschlüsse, Zertifikate, etc.) verbessern. Das Diploma Supplement beschreibt Eigenschaften, Stufe, Zusammenhang, Inhalte sowie Art des Abschlusses des Studiums, das von der in der Originalurkunde bezeichneten Person erfolgreich abgeschlossen wurde. Die Originalurkunde muss diesem Diploma Supplement beigefügt werden. Das Diploma Supplement sollte frei sein von jeglichen Werturteilen, Äquivalenzaussagen oder Empfehlungen zur Anerkennung. 
https://europass.cz/ 
https://europass.europa.eu/de

© Europäische Union, 2005–2026
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Klassifizierungsskala - Klassifiz
verbale Bewertung Uberpriifungsart Abkiirzung

Ausgezeichnet (vyborné&) Anforderungen erfillt (zapo¢teno)
Sehr gut (velmi dobre) 2 Benotete Zwischenpriifung Kz
(klasifikovany zapocet)
Gut (dobre) 3
Priifung (zkouska) ZK
Nicht bestanden 4
(nevyhovél/a) Fach anerkannt (uznéano) u
Notensystem und Hinweise zur Vergabe von Noten
Vyborné A Sehr gut
Velmi dobre B Gut
Dobre C Befriedigend
Uspokojivé D Ausreichend
Dostatecné E Mangelhaft
Nedostatecné F Ungeniigend

Anerkannt - im Rahmen des vorherigen Studiums erfiillt.




image4.png
45
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ISCED 844 / EQF 8

HOCHSCHULEN

JUDF., RNDr., PhDr., ThLic., ThDr., PharmDr.

Erklirungen:

Absolutorium

| Vi777774

[ ISCED 740 / EQF 7

Abiturpriifung

Mgr.,, MgA., Ing,, Ing. arch. | T

‘ [ mm ]

Mgr., MgA., Ing.,
Ing. arch., MUD.,
MVDr., MDDr. T

ISCED 746 / EQF 7

ISCED 645 / EQF 6

Voraussetzung: Abitur

ISCED 747 / EQF 7

Abschlusspriifung

Grundschulbildung

Staatliche Doktorpriifung

Staatliche Abschlusspriifung; in medizinischen Fachbereichen staatliche
Rigorosumprifung®

Staatliche Rigorosumpriifung®

Verteidigung der praxisorientierten Abschlussarbeit (1-jihrige Studienginge) /
Verteidigung der Abschlussarbeit + Fachpriifung (2-jahrige smd\engangef

Absolutorium und/oder Abitur”

Abschlusspriifung in den Fachrichtungen der Sekundarstufe mit Lehrbrief

Grundlagen der Bildung

eessssmm—  Aufnahmeverfahren
———————> Maglichkeiten fiir den weiteren Bildungsweg
————————— Arbeitsmarkt
HOHERE FACHSCHULEN
Dis.
ISCED 655 / EQF 6 ]

Fachspezialist

|_ ISCED 554 / EQF 5
2 Jahre 1)ahr

kurze Programme®

MITTELSCHULEN

Tt

ISCED 354 / EQF &

ISCED 354/554

ISCED 344 / EQF 4

ISCED 354 / EQF 4

CED 353 / EQF 2

T

ISCED 353 / EQF 3

.

) ISCED 353 / EQF 3

ISCED 354 / EQF &

i

T

ISCED 244 / EQF 2

ISCED 244 / EQF 1

Pflichtschulbildung *

umfasst Einrichtungen fiir Kinder mit sonderpidagogischem Férderbedarf,
die Vorstufe der Férderschule sowie Vorbereitungsklassen der Grundschule

"Dh. 7 Jahr obligatorische Vorschulbildung und 9 Jahre Schulpflicht.

2 Die Grundschulbildung fiir Schiiler mit Behinderungen in Klassen oder Schulen
mit angepasstem Lehrplan kann 10 Schuljahre dauern.

3 Absolventen von Fachrichtungen der Sekundarstufe I mit Abitur sind sowohl auf
die Ausiibung eines Berufs in ihrem Studienfach vorbereitet als auch (aufgrund
des Abiturs) berechtigt, ihr Studium an einer beliebigen Hochschule oder
Fachhochschule fortzusetzen.

# Anschlussstudiengéinge - Zulassungsvoraussetzung: Sekundarschulabschluss
mit Abitur oder anerkannter Kurzstudiengang an einer Fachhochschule, beides im
selben Fachbereich.

KINDERGARTEN

ISCED 020

5 Von der Schule anerkannte Kurzstudienginge - Zulassungsvoraussetzung:
Sekundarschulabschluss mit Abitur - nicht unbedingt im selben Fachbereich -
Absolventen kénnen in einen anschlieBenden 2- bis 25-jahrigen akkreditierten
Studiengang aufgenommen werden (ISCED 655).

© Es gibt zwei Arten von staatlichen Rigorosumspriifungen: ) die Priifung in
medizinischen Masterstudiengangen, b) die Priifung, die Inhaber des Titels ,Mgr.“
in bestimmten Studienbereichen ablegen kinnen, ohne einen weiteren formalen
Studiengang absolviert zu haben

7 Schiiler von Konservatorien konnen die Abiturpriifung/Reifepriifung friihestens
nach dem vierten Schuljahr ablegen, im achtjahrigen Tanzstudiengang nach dem
achten Schuljahr.

e
Quelle: Haus der Internationalen Zusammenarbeit,
Ministerium fir Bildung, Jugend und Sport
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